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Ein Projekt der 
Guttempler in 
Deutschland, 
gefördert durch 
die

anmeldung

Alle Fortbildungen finden statt im
Hotel Schweizer Hof
Wilhelmshöher Allee 288 · 34131 Kassel
Tel. 0561-93690
www.hotel-schweizerhof-kassel.de
 
Termine für die erste Ausbildungsreihe 2012:
29. – 31. März und 03. – 05. Mai 2012
 
Termine für die zweite Ausbildungsreihe 2012:
30. August – 1. September und 11. – 13. Oktober 2012
 
Für die Ausbildung entstehen keine Kosten.
Ich habe Interesse, an einer Ausbildung teil-
zunehmen:

___________________________________________
Vorname

___________________________________________
Name

___________________________________________
Geburtsdatum

___________________________________________
Organisation/Dienststelle

___________________________________________
Privatanschrift: Straße, PLZ/Ort

___________________________________________

___________________________________________
Telefon/Fax

___________________________________________
E-Mail

___________________________________________
Meine derzeitige Tätigkeit

________________________________________________
Datum, Unterschrift

– ein neuer Ansatz  
in der Sucht-Selbsthilfe
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projektträger

Guttempler in Deutschland
Adenauerallee 47 · 20097 Hamburg
Telefon 040-245889
info@guttempler.de · www.guttempler.de

Projektbeirat 
Dr. Gallus Bischof, Universität Lübeck
Rolf Hüllinghorst, Bielefeld
Wiebke Schneider, Guttempler in Deutschland
Udo Spelleken, Guttempler in Deutschland
Dr. Thilo Wagner, Guttempler-Hilfswerk
Anjetta Wild, barmer gek

Projektleitung
Rolf Hüllinghorst
Praxis für Kommunikation
Loheide 29 b · 33609 Bielefeld
Telefon 0521-81535
rolf@huellinghorst.info
www.huellinghorst.info

Bewerbungen zur Ausbildung  
zur Klub-Assistentin/ 
zum Klub-Assistenten 
Udo Spelleken 
udo.spelleken@guttempler.de

EinlAdung
zur

AuSBildung



Familienklubs in Kürze 
In Familienklubs treffen sich Suchtkranke  
und ihre Angehörigen, um gemeinsam die  
mit der Abhängigkeit verbundenen Probleme 
zu bewältigen und zu einer dauerhaften  
Abstinenz als Voraussetzung weiterer Gesun-
dung zu finden. Insofern unterscheiden  
sie sich nur wenig von anderen Selbsthilfe-
gruppen.

Neu ist, dass in erster Linie die Angehö-
rigen (im weitesten Sinne) angesprochen 
werden. Sie werden ermutigt und in die  
Lage versetzt, die Abhängigkeit zu themati-
sieren und durch geeignete Reaktionen  
die Inanspruchnahme von Hilfe durch den 
oder die Betroffene zu beschleunigen.

Eine wichtige Rolle in der Gruppenarbeit 
spielen die Klub-Assistenten. Sie sind auf 
der einen Seite für die Rahmenbedingungen 
der Gruppe und den formalen Ablauf ver-
antwortlich, auf der anderen Seite stehen  
sie der Gruppe bei Problemen zur Seite.

Für die zweite Ausbildungsreihe werden 
sowohl Mitarbeiter/-innen aus der Suchthilfe 
als auch aus angrenzenden Arbeitsfeldern  
(Jugendhilfe, Familienhilfe usw.) angespro-
chen.

Für die dritte Ausbildungsreihe richtet sich 
die Einladung an freiwillige Helfer/-innen  
aus der Sucht-Selbsthilfe und aus den Frei-
willigendiensten.

ausbildung zur klubassistentin / zum klubassistenten

die Ausbildung in Kürze
Die Basis der Ausbildung ist ein »Curriculum  
für die Ausbildung von Klub-Assistent/innen«,  
in dem die Rahmenbedingungen der Gruppen-
arbeit und die dafür erforderlichen Inhalte 
beschrieben sind. Dieses Curriculum soll dazu 
beitragen, eine evidenzbasierte Gruppen-
intervention für Angehörige Suchtkranker zu 
schaffen.

Stichworte (und Ausbildungsinhalte) in diesem 
Rahmen sind:
 ·  Community Reinforcement-basierte  

Angehörigenarbeit
 ·  Instrumentelle Gruppenbedingungen
 ·  Allgemeine Wirkfaktoren der Gruppenarbeit
 ·  Spezifische Wirkfaktoren therapeutischer 

Gruppen
 ·  Strukturierte Strategien und Selbsthilfe

Ziel des Curriculums ist es, Ausbildungsleit- 
linien zu erstellen; Ziel der Ausbildung ist es,  
auf dieser Basis Kenntnisse und Fähigkeiten zu 
vermitteln, die eine erfolgreiche Tätigkeit als 
Klub-Assistent/in ermöglichen.

Neben der Vermittlung von Kenntnissen der 
Gruppen-Selbsthilfe sind es insbesondere  
die Methoden der Motivierenden Gesprächsfüh-
rung (MI) und des Community Reinforcement 
And Familiy Training CRAFT), die vermittelt und 
erprobt werden.
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